
Wir sind eine der jüngsten Universitäten Deutschlands und denken in Möglichkeiten statt in Grenzen. 

Mitten in der Ruhrmetropole entwickeln wir an 11 Fakultäten Ideen mit Zukunft. Wir sind stark in For-

schung und Lehre, leben Vielfalt, fördern Potenziale und engagieren uns für eine Bildungsgerechtig-

keit, die diesen Namen verdient. 

An der Universität Duisburg-Essen ist an der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften zum nächst-

möglichen Zeitpunkt eine  

W 2‐Professur für „Sozialökonomie“  

zu besetzen. 

Die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber soll das Fach Sozialökonomie in Forschung und Lehre um-

fassend vertreten. Zu den Lehraufgaben gehört insbesondere die Ausbildung von Studierenden in den 

Lehramtsstudiengängen Sozialwissenschaften der Grund-, Haupt- und Realschulen, Gymnasien und 

Gesamtschulen sowie im Lernbereich Sachunterricht des Lehramts an Grundschulen. Die Fakultät für 

Gesellschaftswissenschaften verfolgt innerhalb der Lehramtsausbildung einen integrierten sozialwis-

senschaftlichen Ansatz, in dessen Rahmen die wirtschaftswissenschaftlichen Anteile aus einer sozial-

ökonomischen Perspektive heraus vertreten werden sollen. Darüber hinaus wird eine Beteiligung bei 

der Weiterentwicklung und Organisation dieser Studiengänge erwartet.  

Vor diesem Hintergrund sollen die Bewerberinnen und Bewerber durch einschlägige Forschungs- und 

Publikationstätigkeit im Bereich der Wirtschaftswissenschaften mit sozialökonomischen Schwerpunkt-

legungen (Wirtschaft in soziologischen und/oder politikwissenschaftlichen Zusammenhängen) ausge-

wiesen sein. Die Bewerberinnen und Bewerber sollen zugleich über didaktische Eignung verfügen. 

Innovative Lehrleistungen sind vom besonderen Vorteil. Darüber hinaus sind Erfahrungen im Bereich 

der Lehrerbildung oder entsprechende andere praktische Erfahrungen bei der Anwendung oder Ent-

wicklung wissenschaftlicher Erkenntnisse oder Methoden im Bildungswesen erwünscht. 

Erwartet werden Publikationen in referierten Fachzeitschriften sowie Erfahrungen mit drittmittelfinan-

zierten Forschungsprojekten. 

Die Einstellungsvoraussetzungen richten sich nach § 36 Hochschulgesetz NRW. 

Die Universität Duisburg-Essen verfolgt das Ziel, die Vielfalt ihrer Mitglieder zu fördern (s. http://uni-

due.de/diversity). Sie strebt die Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftlichen Personal an 

und fordert deshalb einschlägig qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Bei gleicher 

Qualifikation werden Frauen nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berück-

sichtigt. Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter und Gleichgestellter i. S. des § 2 Abs. 3 SGB IX 

sind erwünscht. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichun-

gen, Unterlagen zum wissenschaftlichen und beruflichen Werdegang, Zeugniskopien, Darstellung des 

eigenen Forschungsprofils und der sich daraus ergebenden Perspektiven an der Universität Duisburg-

Essen, Angaben über bisherige Lehrtätigkeit und Mitwirkung in der akademischen Selbstverwaltung 

sowie über eingeworbene Drittmittel) sind innerhalb eines Monats nach Erscheinen der Anzeige zu 

richten an den Dekan der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften der Universität Duisburg-

Essen, Herrn Univ.-Prof. Dr. Karl-Rudolf Korte, Forsthausweg 2, 47057 Duisburg.  

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.uni-due.de/gesellschaftswissenschaften. 
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